
Seniorenservicebüro 
im Landkreis 
Rotenburg (Wümme)           

Service aus einer Hand

Ziel der Seniorenservicebüros in Niedersachsen ist, von der

Wohn beratung über die Seniorenbegleitung und Hilfen im

Haushalt bis zum Freiwilligen Jahr für Senioren einen Beratungs -

service möglichst wohnortnah und aus einer Hand zu vermitteln. 

Bis zum Jahr 2011 will die Landesregierung diese Anlaufstellen 

in jedem Landkreis und jeder kreisfreien Stadt einrichten.

Was bieten die Seniorenservicebüros?

• Seniorinnen und Senioren können sich mit all ihren Fragen 

zur Lebens- und Alltagsbewältigung an sie wenden.

• Sie bündeln die Informationen für Ratsuchende.

• Sie fördern die Selbstständigkeit von Seniorinnen und 

Senioren.

• Wer sich selbst ehrenamtlich einbringen möchte, erhält dort 

ebenfalls Angebote oder lokale Ansprechpartner. Dies gilt in 

besonderem Maße für Seniorinnen und Senioren.

• Sie bringen ehrenamtliche, nachbarschaftliche und professio-

nelle Anbieter an einen Tisch.

• Sie leisten einen Beitrag dazu, Kenntnisse und Fähigkeiten 

älterer Menschen zu fördern und stärker zu nutzen. 

• Sie stärken ein lebendiges Miteinander der Generationen. 

• Sie ergänzen und unterstützen vorhandene soziale 

Beratungseinrichtungen.
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Angebote

• Das Seniorenservicebüro versteht sich als Marktplatz für Infor- 

mationen rund um das Alter. Wenn wir selbst nicht weiter-

helfen können, finden wir den richtigen Ansprechpartner für 

Sie. Wir halten Informationen über Dienstleistungen und Hilfs -

angebote, über Kultur-, Bildungs- und Betreuungsangebote 

für Sie bereit.

• Wir vermitteln qualifizierte Seniorenbegleiter/-innen und 

Haushaltsassistenzen. Sie haben Schwierigkeiten, Ihren Alltag 

alleine zu bewältigen? Eine Haushaltsassistenz steht Ihnen zur 

Seite. Sie fühlen sich manchmal einsam und wünschen sich 

jemanden zum Reden, Zuhören oder auch Spazierengehen? 

Eine Seniorenbegleiterin nimmt sich die Zeit. 

• Wir koordinieren das Freiwillige Jahr für Senioren. Ange -

sprochen sind ältere Menschen, die sich für einen guten 

Zweck vor Ort einbringen und sich im sozialen, ökologischen 

oder kulturellen Bereich ehrenamtlich engagieren wollen.

• Wir entwickeln generationenübergreifende Angebote, wie 

zum Beispiel Großelterndienste oder Computerkurse für 

ältere Menschen.

• Wir organisieren eine Dienstleistungstauschbörse. Dazu ge-

hören beispielsweise Handwerkerdienste oder eine Mitfahr -

zentrale für Senior/-innen.

Sie haben Interesse an einem unserer Angebote oder eine

Frage? Dann melden Sie sich bei uns, wir freuen uns auf Sie!

Wir machen Seniorinnen und 
Senioren ein landesweites Angebot

Wir stehen vor einem deutlichen gesellschaft-

lichen Wandel: Denn wir werden immer älter.

Darüber sollten wir uns zu allererst freuen. 

In der künftigen Gesellschaft des langen

Lebens werden gerade Seniorinnen und Senioren mit ihren

Kompetenzen und Erfah r ungen gefragt sein. Wir können davon

nur profitieren, wenn sie ihre Erfahrung und ihr Wissen einbrin-

gen. Viele ältere Menschen sind bereits aktiv. Doch wir wollen

auch diejenigen gewinnen, die noch nach Möglichkeiten für sich

suchen, wie sie sich engagieren können. Deshalb macht das Land

ihnen ganz konkrete Angebote, um ältere Menschen zum freiwilli-

gen Engagement zu ermutigen.

Ebenso wollen wir aber auch dem zunehmenden Bedürfnis nach

Rat und Hilfe vieler älterer, allein lebender Menschen besser ge -

recht werden. Da geht es um Fragen des Wohnens, der Hilfe im

Haushalt, der Begleitung, der Pflege oder andere Dinge, die im

Alltag wichtig sind. Mehr als 90 Prozent der älteren Menschen

führen bei uns ein selbstständiges Leben. Wir wollen sie unter-

stützen, ihre Lebensqualität zu bewahren. Deshalb baut Nieder -

sachsen mit den Seniorenservicebüros als erstes der Flächen länder

ein landesweites Netz von Beratungs- und Anlaufstellen auf.

Nutzen Sie diesen Service und bringen Sie sich auch selbst ein.

Ihre

Mechthild Ross-Luttmann

Niedersächsische Ministerin für Soziales, Frauen, Familie und Gesundheit

Wir über uns

Seit November 2008 steht das Seniorenservicebüro in Zeven den

Bürgerinnen und Bürgern im Landkreis Rotenburg (Wümme) als

Vermittlungs- und Anlaufstelle für alle Belange rund um das

Alter zur Verfügung.

Zusammen mit dem Mehrgenerationenhaus, dem Familien -

servicebüro des Landkreises und der Kindertagesstätte des 

DRK ist das Seniorenservicebüro im ehemaligen Holland-Haus

angesiedelt. Gemeinsam unter einem Dach – so sind eine enge

Zusam menarbeit, eine schnelle Vernetzung und generationen-

übergreifende Angebote problemlos möglich.

Die Stadt Zeven bietet sich als Standort an, denn sie liegt in 

der Mitte des Landkreises und lässt sich auch mit öffentlichen

Verkehrsmitteln gut erreichen. Aber: Der Landkreis ist groß, die

Wege sind weit und nicht alles lässt sich am Telefon besprechen.

Deshalb finden bei Bedarf auch Sprechstunden in allen Kom -

munen des Kreises statt. 

Träger des Seniorenservicebüros ist der DRK-Kreisverband

Bremer vörde e.V. Mit „RoSe“, der Seniorenberatung des Land -

kreises Rotenburg (Wümme), besteht eine enge Zusammen -

arbeit. Auch mit weiteren Partnern vor Ort sind Kooperationen

geplant.

Ihre Ansprechpartnerinnen sind Frederike Treu und Maike

Moschner. Die Sprechzeiten sind montags von 15 bis 17 Uhr,

donnerstags von 9 bis 11 Uhr und nach Vereinbarung.


